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Schachduell-Verlierer muss in 
den Affenkäfig 
 

 
Unter der Moderation von Diskotheker Ulf Albrecht (Vierter von links) 
eröffnet Helge Zabka (Zweiter von links) die Partie.       FOTO: UH 

 

 
 

 



UECKERMÜNDE (UH). Für einen guten Zweck sind gestern Nachmittag der Stadtpräsident 

Siegfried Wack und der aus Halle an der Saale stammende Aktionskünstler Drehorgelrolf im 

Tierpark Ueckermünde in einer Schachpartie gegeneinander angetreten. Beide wurden bei diesem 

Duell von routinierten Schachspielern unterstützt. 

 

So kämpfte an der Seite des ehemaligen CDU-Landrats Siegfried Wack Detlef Zeeck vom SAV 

Torgelow um den Sieg in dieser Partie. Den Aktionskünstler unterstützte Willy Behm, ebenfalls 

Mitglied des Torgelower Vereins. Zug um Zug bewegten die Spieler die schwarzen und weißen 

Figuren. Viele Sponsoren beteiligten sich an dem Duell. So wurden bereits mehr als 1000 Euro 

durch Patenschaften für die Schachfiguren und Felder gesammelt. Das Geld soll Kindern der 

Tsunami-Katastrophe und dem SAV Torgelow zu Gute kommen. 

 

Sieger des Schachduells nach zwei Stunden und 35 Zügen wurde schließlich Siegfried Wack, der ein 

Emu-Ei als Prämie erhielt. Der Verlierer musste in den Affenwald und sich an der Fütterung 

beteiligen. 


